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Unsere Philosophie:
Ein paar Werte vorab.

Wer im Landkreis Hersfeld-Rotenburg lebt und 
arbeitet, hat es nie weit zur Sparkasse. Mit unserem 
fl ächendeckenden Geschäftsstellennetz sind wir 
ein fester Bestandteil des wirtschaftlichen, gesell-
schaftlichen und privaten Lebens in den Städten 
und Gemeinden des Kreises.
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Wir stehen überall in der Region 
in enger Verbindung mit unseren 
Firmen- und Privatkunden vor Ort. 
Das ist gut für die Kunden, gut für 
das Geschäft der Sparkasse und gut 
für die Region. Denn die Einlagen 
unserer Kunden fl ießen wieder zu-
rück in die örtliche Wirtschaft und 
stehen für die wirtschaftliche, 
kulturelle und soziale Entwicklung 
vor Ort zur Verfügung.
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Vorwort
Positive Entwicklung

Das Geschäftsjahr 2010 verlief für unsere 
Sparkasse positiv. Wir sind gestärkt aus 
der Finanzmarktkrise herausgegangen. 
Damit haben wir einmal mehr bewiesen, 
dass nicht reines Profi tdenken, sondern 
eine solide und langfristige Geschäftsstra-
tegie mit Kundenorientierung und regi-
onaler Ausrichtung von herausragender 
Bedeutung ist. 
Unsere Sparkasse ist Marktführer im Kreis 
Hersfeld-Rotenburg. Wir sind fl ächende-
ckend vertreten wie kein anderes Kreditin-
stitut und betreuen unsere Kunden ganz-
heitlich in allen Finanzangelegenheiten als 
zuverlässiger Partner.

Wir danken Ihnen – unseren Kunden und 
Geschäftspartnern – für Ihr Vertrauen und 
die gute Zusammenarbeit im vergange-
nen Jahr. Ebenso bedanken möchten wir 
uns bei unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern für das Engagement und die 
Leidenschaft bei der täglichen Arbeit.
Das Jahr 2011 wird für uns alle ein span-
nendes Jahr. Mit neuer Besetzung auf 
Vorstandsebene werden wir an unserem 
guten Kurs festhalten und unsere Spar-
kasse verantwortungsvoll und zukunfts-
orientiert führen.

Die folgenden Seiten geben Ihnen Gele-
genheit, sich über unsere Aktivitäten des 
Jahres 2010 zu informieren. Außerdem 
informieren wir Sie über Produkte und 
Neuigkeiten aus unserem Haus.

Ihre Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg

Vorwort

Vorwort des Vorstandes

 „Die Finanzmarktkrise hat die Wahrnehmung 
der Kunden für Qualität geschärft. Es ist deutlich 
geworden, dass ein günstiger Preis nichts wert 
ist, wenn die zugrunde liegende Leistung nicht 
qualitativ hochwertig und vor allem sicher ist. 
Wir, die Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg, erfül-
len diesen Qualitätsanspruch.“

  Reinhard Faulstich
  Vorstandsvorsitzender

 „Das vergangene Jahr war von wirtschaftlicher 
Erholung und positiver Aufbruchsstimmung 
geprägt. Die Finanzierung des Aufschwungs 2010 
haben ganz wesentlich die Sparkassen gestemmt. 
Wir haben in unserer Region die wirtschaftliche 
Entwicklung durch aktive Neukreditvergabe im 
gewerblichen und privaten Bereich als zuverläs-
siger Partner des Mittelstandes gefördert.“

  Gerhard Heß
  Vorstandsmitglied
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Electronic 
Banking

Dienstleistungen im elektronischen Zahlungsverkehr 
sind unsere Stärke – für Privat- und Geschäftskunden.

Als Kunden der Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg erwar-
ten Sie zurecht eine zeitgemäße Abwicklung des Zahlungs-
verkehrs von uns. Zeitgemäß bedeutet in diesem Zusam-
menhang: Schnell, zuverlässig, sicher und kostengünstig. 
Diese Attribute gelten für Aufträge, die Sie uns beleg-
gebunden erteilen, aber auch für solche, die Sie uns auf 
elektronischem Weg übermitteln.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bereichs „Elec-
tronic Banking“ sorgen dafür, dass Ihre elektronischen 
Aufträge uns schnell erreichen – sei es mit Hilfe einer Soft-
ware wie beispielsweise StarMoney oder SFirm oder über 
das Online-Banking unserer Homepage www.spk-hef.de. 
Welchen Weg Sie dabei wählen, hängt auch von Ihren per-
sönlichen Ansprüchen ab.

Unbedingter Schwerpunkt des Teams „Electronic Banking“ 
ist die Sicherheit Ihrer Aufträge. Daher haben wir schon 
sehr früh begonnen, Ihnen neben dem bewährten iTAN-
Verfahren Alternativen anzubieten – das chipTAN- und das 
smsTAN-Verfahren. Beide Verfahren bieten den Vorteil, 
dass die Bereitstellung der TAN unabhängig vom Banking-
System erfolgt. Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit, 

die eingegebenen Transaktionsdaten nochmals auf ihre 
Richtigkeit zu prüfen, bevor Sie diese endgültig autorisie-
ren.

Gewerbekunden unterstützen wir mit der Finanzsoftware 
SFirm, die natürlich schon heute auf die neuen europäi-
schen Überweisungs- und Lastschriftverfahren im Rahmen 
der SEPA (Single Euro Payments Area) ausgerichtet ist.

Für sichere, bargeldlose Zahlverfahren im Einzelhandel, 
bei Dienstleistern, Ärzten und Versorgern sorgen wir mit 
unseren Bezahlterminals, die übrigens überwiegend aus 
Bad Hersfelder Produktion stammen. Sie können mit Spar-
kassenCard und PIN bezahlen und in vielen Geschäften 
auch Ihre Kreditkarte einsetzen.

Unser Online-Banking fi nden Sie auf unserer Homepage. 
Deren Gestaltung und Inhalt liegen gleichfalls in der Ver-
antwortung des „Electronic Banking“-Teams.

Wenn es um elektronische Zahlverfahren und elektroni-
schen Zahlungsverkehr geht sind Sie bei uns richtig!  Und 
so wie immer: Fair. Günstig. Nah.

Auf den Folgeseiten stellen wir Ihnen unsere Produkte und 
Dienstleistungen ausführlicher vor.

Unsere Mitarbeiter 
des „Electronic Banking“ 
stellen sich vor.

Unsere Mitarbeiter des Teams „Electronic Banking“: 
1 ]   Jürgen Fischer (Leiter Medialer Vertrieb) 2 ]   Steffen Sauer (Gruppenleiter Electronic Banking) 3 ]   Frank Döttger 4 ]   Thomas Günther 
5 ]   Martin Hillebrand 6 ]   Ute Schüssler 7 ]  Petra Keidel Weitere Mitarbeiter: Melanie Hoßfeld und Andreas Großkopf

1 4 5

Unser Team „Electronic Banking“

6 7

2 3
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Produkte und Dienstleistungen

Jetzt informieren
Jetzt informieren Jetzt informieren

www.spk-hef.de – unsere Homepage 

Auf unserer Homepage informieren wir Sie laufend aktuell über besondere Angebote 
und präsentieren Ihnen unsere Produkte, Leistungen und Lösungen. Ob Geldanla-
gen, Finanzierungen oder Immobilien – in übersichtlicher Form stellen wir Ihnen Ei-
genschaften, Details und Vorteile dar.
Hier fi nden Sie natürlich auch unser Online-Banking mit seinem großen Funktions-
umfang. Nahezu alle Geschäftsvorfälle rund um Ihr Geld können Sie hier bequem von 
zu Hause aus erledigen. Selbst Geldanlagen können Sie als Online-Banking-Teilneh-
mer am heimischen Computer vornehmen.
Großer Beliebtheit erfreuen sich unsere Gewinnspiele zu Ostern und Weihnachten, 
bei denen wertvolle Preise winken. Auch unseren interessanten monatlichen News-
letter können Sie hier abonnieren.

Online-Banking – aber sicher!

Die Sicherheit Ihrer Transaktionen im Online-Banking liegt uns besonders am Her-
zen. Starten Sie zunächst den Sparkassen-Computercheck. Er sagt Ihnen schnell, wo 
Ihr Computer Lücken aufweist und bietet Lösungsmöglichkeiten.
Mit chipTAN und smsTAN (TAN = TransAktionsNummer) gehen Sie auf Nummer sicher 
und bremsen Datendiebe aus, die es auf Ihr Geld abgesehen haben. Jede Transaktion 
wird mit einer individuellen TAN bestätigt, die ausschließlich für diesen einen Auf-
trag gültig ist. Die Eingabe erfolgt erst, wenn Sie die Daten geprüft haben und deren 
Richtigkeit bestätigen.
Sicherungsverfahren mit HBCI-Chipkarte und qualifi zierter elektronischer Signatur 
bieten wir ergänzend an. 
Ihre volle Wirkung entfalten diese Verfahren dann, wenn Sie Ihr Betriebssystem aktu-
ell halten und durch eine Sicherheitssoftware schützen!

Jetzt informieren Jetzt informieren

SFirm – Profi s am Werk

Die Basis für Ihr Finanzmanagement bildet die Ab-
wicklung Ihres kompletten Zahlungsverkehrs – ob 
Inlandszahlungen, EU-Zahlungen, SEPA-Überweisun-
gen und -Lastschriften – kombinieren Sie ganz nach 
Ihrem Bedarf. 
Mit SFirm nutzen Sie alle Bankkonten in einer Fi-
nanzsoftware, ob im Inland oder Ausland. SFirm un-
terstützt Firmen umfassend – bei Ihrer Disposition, 
Ihrem Cash Management und vielem mehr – mit dem 
unübertroffenen Funktionsumfang, den Sie genau 
passend skalieren können.
Keine andere Finanzsoftware bietet Ihnen mehr!

Bezahlen Sie doch 
einfach mit Ihrem 
guten Namen

Die Zahlung mit Karten ist heute nahezu selbstver-
ständlich – im Einzelhandel, bei der Inanspruchnahme 
von Dienstleistungen, bei Ärzten und an der Tankstel-
le. Spontane Entscheidungen werden durch den Kar-
teneinsatz erst möglich.
Die Sparkasse bietet optimale Lösungen mit Bezahl-
terminals für den stationären und mobilen Einsatz. 
Nahezu jede Karte kann akzeptiert werden. Der Ein-
satz der persönlichen Identifi kationsnummer (PIN) 
gibt dabei Sicherheit für Kunden und Händler. Lösun-
gen, bei denen einfach alle gute Karten haben!

Jetzt informieren

SPG Verein / SVS

Für Vereine, die ihre Verwaltung und Organisation 
effektiv gestalten wollen, ist SPG Verein unsere Soft-
warelösung. 
Mitgliederverwaltung und Beitragserhebung verlie-
ren ihre Schrecken und gelingen leicht und sicher. Be-
sondere EDV-Kenntnisse sind nicht erforderlich.

Mit dem Sparkassen-VereinsService (SVS) bieten 
wir Ihnen eine günstige Alternative. Überlassen Sie 
doch einfach uns die Arbeit. Mitgliederdaten aktua-
lisieren, Beiträge erheben, Listen erstellen und aus-
drucken – wir machen das für Sie!

Unterschrift 
in Bits und Bytes

Elektronische Verträge und Dokumente werden durch 
die qualifi zierte elektronische Signatur rechtssicher.

Schon heute verlangt der Gesetzgeber bei vielen 
behördlichen Vorgängen die Verwendung elektroni-
scher Signaturen. Die Sparkasse bietet auch hier mit  
ihrem Partner S-Trust Lösungen, die für Gewerbetrei-
bende und Privatanwender  schnell und reibungslos 
funktionieren. 
Signatur und technische Komponenten aus einer 
Hand – einfacher geht es nun wirklich nicht. Davon 
haben sich schon viele Kunden überzeugen können.

f irm TRUST
Sparkasse
 Bad Hersfeld-
 Rotenburg
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So funktionieren chipTAN und smsTAN!Unsere Sicherheitstipps für das 
Online-Banking – was sollten Sie beachten?

Die neuen Sicherungsverfahren chipTAN und smsTAN 
lösen das  bisherige iTAN-Verfahren ab. So entsteht 
mehr Sicherheit und Komfort für Ihre Bankgeschäfte 
im Internet.
Wie bei allen Sicherungsverfahren ist aber auch mit 
den neuen Verfahren weiterhin ein sorgsamer Umgang 
und die Mitwirkung des Kunden erforderlich. 
Hier helfen schon ein paar einfache Verhaltensregeln:

1. Persönliche Daten vor fremden Augen schützen:
Man sollte niemals seine persönlichen Kontodaten aus 
der Hand geben oder gar die Zugangsdaten und Pass-
wörter auf dem PC speichern. Auch sollte man Mails 
ignorieren, die nach den geheimen Online-Banking-
Daten fragen. Wichtig ist auch: Niemals PIN und TAN 
auf fremden Seiten eingeben.

2. Den heimischen Rechner absichern:
Virenschutzprogramm und Firewall sind auf jedem 
Rechner absolut notwendig und müssen stets aktuell 
gehalten werden. Hier gibt es auch sehr gute kostenlose 
Angebote. Eine entsprechende Aufl istung stellt auch 
das Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik 
für Sie online zur Verfügung (www.bsi.de). Auch die 
sonstigen PC-Programme und Browser müssen regel-
mäßig aktualisiert werden. Außerdem: Online-Banking 
sollte man stets nur vom eigenen Rechner aus ma-
chen, auf keinen Fall von einem fremden PC, wie z. B. 
in Internet-Cafés.

Das chipTAN-Verfahren: So funktioniert’s.

 Wie gewohnt beim Online-Banking 
 anmelden.  
  
 Auftrag ausfüllen und absenden.  
  

 Auf dem Bildschirm erscheint nun eine soge-
 nannte animierte Grafi k. Führen Sie Ihre 
 SparkassenCard in den TAN-Generator ein 
 und drücken Sie die Taste „F“.  
  
 Halten Sie den TAN-Generator an den Bildschirm 
 auf die animierte Grafi k. Die Daten werden nun 
 über die lichtempfi ndlichen Kontakte auf der 
 Rückseite übertragen.  
  
 Auf dem Display des TAN-Generators werden 
 Ihnen nun nochmals die wichtigsten Daten Ihres 
 Auftrages angezeigt. Prüfen Sie die Daten (bei 
 einer Überweisung z. B. Kontonummer, Betrag) 
 auf ihre Richtigkeit und bestätigen Sie sie mit der 
 Taste „ok“, anschließend wird Ihnen die extra für 
 diesen Auftrag errechnete TAN angezeigt.  
  
 Stimmen die Daten überein, können Sie den Auftrag
 am PC mit der angezeigten TAN freigeben. Fertig!

Das smsTAN-Verfahren: So einfach geht’s.

 Wie gewohnt beim Online-Banking 
 anmelden. 
 
 Auftrag ausfüllen und absenden. 
 

 Nach wenigen Sekunden erhalten Sie 
 eine SMS mit den wichtigsten Daten 
 Ihres Auftrages und einer speziell für 
 diese eine Transaktion generierten 
 TAN auf Ihr registriertes Handy. 
 
 Prüfen Sie die in der SMS enthaltenen 
 Daten (bei einer Überweisung z. B. 
 Kontonummer des Empfängers und 
 Betrag) auf ihre Richtigkeit. 
 
 Stimmen die Daten überein, können 
 Sie den Auftrag am PC mit der 
 übermittelten TAN freigeben. Fertig!

Als Online-Banking-Kunde können Sie jederzeit 
vom gewohnten iTAN- auf das chipTAN- oder 
smsTAN-Verfahren umstellen. Falls Sie noch kein 
Online-Banking nutzen, lassen Sie sich doch 
gleich komplett freischalten.

3. Beim Online-Banking vorsehen:
Um sicher zu gehen, sollte Online-Banking ausschließ-
lich auf den von der Sparkasse benannten Internet-
Seiten bzw. Online-Banking-Programmen durchgeführt 
werden. Darüber hinaus sollte stets auf eine sichere 
Internetverbindung (https) geachtet werden. Diese er-
kennt man auch an dem geschlossenen Schloss-Symbol, 
das sich z. B. beim Internet-Explorer direkt neben der 
Adresszeile befi ndet. Ganz wichtig: Immer die Auftrags-
daten im Display des TAN-Generators sorgfältig mit dem 
im Online-Banking eingegebenen Auftrag vergleichen. 
Nur wenn die Daten übereinstimmen, darf der Auftrag 
freigegeben werden.

Und sollte dem Nutzer irgendetwas seltsam vorkommen, 
weil es z. B. vom gewohnten Ablauf abweicht – dazu zäh-
len auch Sicherheitsupdates, die die Eingabe vertrauli-
cher Daten erfordern – , sollte er den Vorgang vorsichts-
halber abbrechen und seine Sparkasse informieren. 

Bei Verlust der SparkassenCard sollte der Kunde umge-
hend die Karte bzw. den Online-Banking-Zugang direkt 
bei der Sparkasse oder der zentralen 24-Stunden-Hot-
line 116 116 sperren lassen.

Online-Banking mit chipTAN oder smsTAN ist für jeden wichtig, der Wert auf Sicherheit legt und gerne fl exibel 
ist. Schutz vor Datendieben: chipTAN und smsTAN bringen Ihnen die gleichen Vorteile wie ein Programm-Update auf 
Ihrem Rechner: Sie erhöhen die Sicherheit beim Online-Banking und bieten Ihnen zusätzlichen Komfort. Mit chipTAN 
oder smsTAN brauchen Sie keine TAN mehr in der Liste zu suchen. chipTAN und smsTAN sind doppelt sicher, da zwei 
Kommunikationsmedien (chipTAN: Computer und TAN-Generator – smsTAN: Computer und Handy) eingesetzt wer-
den. Und durch die Kontrollfunktion (Anzeige der wichtigsten Auftragsdaten– inklusive einer TAN, die extra nur für 
diesen Auftrag errechnet wurde) schützen Sie sich wirksam vor Angriffen durch Phishing oder Banking-Trojaner. 
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Raus aus der Krise

Die Weltwirtschaft setzte ihre be-
reits in 2009 begonnene Erholung 
im Jahre 2010 fort. Die Rezession um 
den Jahreswechsel 2008/2009 in fast 
allen Regionen der Welt ist damit 
überwunden. Allerdings verlief die 
Erholung in den einzelnen Ländern 
sehr unterschiedlich.
Die Geldpolitik war von Spannungen 
im Euroraum geprägt. Mit dem Auf-
spannen eines Rettungsschirms und 
der Entwicklung eines Stützungs-
mechanismus haben die Krisenländer 
im Euroraum Solidarität erfahren.
Deutschland nimmt eine Sonderrolle 
in der Entwicklung der Weltwirt-

Einlagengeschäft

Die Verbindlichkeiten gegenüber 
Kunden (einschließlich der ver-
brieften Verbindlichkeiten) ver-
minderten sich um 8,4 Mio. EUR 
auf 1.353,8 Mio. EUR. Hoch in der 
Gunst der Kunden standen täglich 
fällige Einlagen (+ 26,8 Mio. EUR) 
sowie die befristeten Einlagen und 
Sparkassenbriefe (+ 24,5 Mio. EUR). 
Insbesondere die Sparkassenbriefe 
in Form des intelligenten Anlagepro-
dukts S-Optimix trugen wesentlich 
zu dieser erfreulichen Entwicklung 
bei. Normale Spareinlagen sowie 
verbriefte Verbindlichkeiten sind 
hingegen zurückgegangen.

Wertpapier- und Dienstleistungs-
geschäft

Nach einem Rücksetzer zum Jahres-
beginn nahm der Deutsche Aktien-
markt unter Schwankungen Fahrt 
auf und beendete das Jahr fast am 
Jahreshoch bei einem Stand des 
Deutschen Aktienindex (DAX) von 
6.914 Punkten. Dies war ein Jah-
reszuwachs von 16,1%. Besonders 
haben davon die Kunden profi tiert, 
die über einen längeren Zeitraum 
regelmäßig, zum Beispiel in Aktien-
fonds, investiert haben. Zur Realisie-
rung von Kursgewinnen wurden per 

Bilanzentwicklung 

Die Bilanzsumme beläuft sich zum 
31. 12. 2010 auf 1.800,6 Mio. EUR 
(Vorjahr: 1.791,7 Mio. EUR).

Kreditgeschäft

Die Entwicklung des Kreditgeschäfts 
übertraf in 2010 erfreulicherweise 
die Erwartungen. Die Forderungen 
an Kunden stiegen insgesamt um 
43,5 Mio. EUR auf 1.004,1 Mio. EUR. 
Insbesondere die Ausleihungen an 
gewerbliche Kunden haben zu dieser 
positiven Entwicklung beigetragen.
Die Sparkasse hat als heimisches 
Kreditinstitut die ansässigen 
Unternehmen unterstützt und 
so ihren Beitrag zum wirtschaft-
lichen Aufschwung im Landkreis 
Hersfeld-Rotenburg geleistet. Zur 
Förderung des Kreditgeschäftes 
haben die Sonderkreditprogramme 
„Sparkassen-Energie-Paket Plus 10“ 
und „Sparkassen-Baufi nanzierung 
Plus 10“ beigetragen.

 

schaft ein und bildet innerhalb des 
Euroraums den Kontrast zu den 
Problemländern. Im abgelaufenen 
Jahr weist Deutschland eine hohe 
Wachstumsdynamik auf. 
Die konjunkturelle Erholung in 
Deutschland war im Landkreis 
Hersfeld-Rotenburg spürbar. Neue 
Arbeitsplätze, insbesondere in der 
Dienstleistungs- und Logistikbran-
che, sind entstanden. 
Als regionales Kreditinstitut beglei-
ten wir unsere Kunden nachhaltig, 
ob in Krisenzeiten oder in Phasen 
des wirtschaftlichen Aufschwungs. 
Gemeinsam können wir auf ein 
erfolgreiches Geschäftsjahr 2010 
zurückblicken.
Sparkasse. Gut für die Region.

Saldo Wertpapiere bzw. Investment-
zertifi kate der DEKA zurückgegeben 
(- 2,1 Mio. EUR bzw. - 11,9 Mio. EUR). 
Während die Vermittlung von Sach-
versicherungen leicht gesteigert 
wurde verlief die Vermittlung von 
Krankenversicherungen im 
Vergleich zum Vorjahr un-
günstiger. Der Absatz 
von Bausparver-
trägen konnte, 
insbesondere 
wegen eines neuen 
Tarifes, sehr deutlich 
gesteigert werden.

Einen besonderen Schwerpunkt 
legen wir in der Kundenberatung auf 
die geförderte Altersvorsorge. Um 
dieses wichtige und zukunftsweisen-

de Thema kompetent besetzen zu 
können, haben wir hausinterne 

Altersvorsorge-Spezialisten, 
die unsere Kundenberater 

vor Ort bei Fachfragen zu 
betrieblicher Alters-

vorsorge sowie 
zu Riester- und 
RürupRente 

unterstützen.

Zahlen, Daten, Fakten …

Entwicklung der Bilanz in Millionen Euro innerhalb der letzten 10 Jahre

Mio. €
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 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 Jahr

 Gesamtkreditvolumen Kundeneinlagen Bilanzsumme

 

 Stand: April 2011
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Jetzt bewerben!

Kommen Sie zu uns ins Boot.

Hervorragende Ausbildung,

tolle Aufstiegschancen!

Ertragslage

Die wichtigste Ertragsquelle der 
Sparkasse ist weiterhin der Zins-
überschuss. Dieser ist um 1,6 Mio. 
EUR gestiegen, weil der Zinsaufwand 
stärker gesunken ist als der Zinser-
trag. Der Provisionsüberschuss hat 

sich geringfügig erhöht. Der Verwal-
tungsaufwand ist im Jahr 2010 ge-
ringer als erwartet um 0,2 Mio. EUR 
gestiegen, was insbesondere aus 
dem Personalaufwand resultiert. Die 
anderen Verwaltungsaufwendungen 
konnten auf dem Niveau des Vorjah-
res gehalten werden.

Das Bewertungsergebnis (ein-
schließlich der Zuführung zu dem 
Fonds für allgemeine Bankrisiken 
nach § 340g HGB) ist um 1,1 Mio. EUR 
gestiegen. Der Bewertungsaufwand 
im Kreditgeschäft hat sich im Ver-
gleich zum Vorjahr vermindert.
Der Jahresüberschuss bewegte sich 
auf dem Niveau des Vorjahres.

PASSIVA 2010 2009 Veränderungen

in Mio. EUR in Mio. EUR in Mio. EUR in %

Einlagen von Kunden
– Spareinlagen
– täglich fällige Einlagen
– befristete Einlagen und Sparkassenbriefe
– verbriefte Verbindlichkeiten

1.353,8
493,7
484,0
329,8

46,3

1.362,2
546,1
457,2
305,3

53,6

- 8,4
- 52,4

26,8
24,5
- 7,3

- 0,6
- 9,6

5,9
8,0

- 13,6

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 283,8 275,6 8,2 3,0

Sonstige Positionen 19,0 19,8 - 0,8 - 4,0

Eigenkapital (einschließlich
Fonds für allgemeine Bankrisiken) 144,0 134,1 9,9 7,4

Bilanzsumme 1.800,6 1.791,7 8,9 0,5

AKTIVA 2010 2009 Veränderungen

in Mio. EUR in Mio. EUR in Mio. EUR in %

Forderungen an Kunden 1.004,1 966,5 37,6 3,9

Forderungen an Kreditinstitute 53,0 98,1 - 45,1 - 46,0

Wertpapiere 692,8 652,8 40,0 6,1

Sonstige Positionen 50,7 74,3 - 23,6 - 31,8

Bilanzsumme 1.800,6 1791,7 8,9 0,5

 Stand: April 2011

Kundenorientierung

Die Sparkasse ist Marktführer und 
wichtigster Partner der Privat- und 
Firmenkunden im Kreis Hersfeld-
Rotenburg in allen Finanzan-
gelegenheiten. Dabei 
sind betriebswirtschaft-
liche Kennzahlen nicht 
alleiniger Maßstab 
zur Ermittlung des 
geschäftlichen 
Erfolges. Vielmehr 
sind die Kunden-
nähe und die Kun-
denzufrieden-
heit entschei-
dende Faktoren.
Gerade in einer ländlich ge-
prägten  Region, wie unserem Land-
kreis, ist es unser Ziel, für jede(n) 
Bürger/-in erreichbar zu sein und die 
fi nanzwirtschaftliche Versorgung 
fl ächendeckend zu gewährleisten. 
Die Sparkasse ist mit ihren 31 per-
sonalbesetzten Geschäftsstellen, 
elf SB-Geschäftsstellen, zehn Bera-
tungs-Centern sowie zwei Immobili-
en-Centern so nah und so kompetent 
im Landkreis Hersfeld-Rotenburg 
vertreten, wie kein anderes Insti-
tut. Die Sparkasse ist die wirkliche 
Direktbank.
Fair. Menschlich. Nah.

Unsere Mitarbeiter

Am Jahresende 2010 waren bei 
der Sparkasse 449 bankspezifi sch 
Beschäftigte angestellt. Das waren 

11 Mitarbeiter mehr als in 2009. 
Um fl exiblere und da-
mit ökonomischere Ar-

beitszeitregelungen 
zu verwirklichen, 
bieten wir unseren 

Mitarbeiter/-innen 
unterschiedlichste 

Möglichkeiten, zum 
Beispiel Teilzeit- und 

Altersteilzeitmodelle 
sowie die variable Arbeits-

zeit, an.
Die berufl iche Ausbildung hat seit 
vielen Jahren eine hohe Priorität 
– als Investition in die Zukunft der 
Sparkasse und als Ausdruck der 
gesellschaftlichen Verantwortung 
für die Region und die junge Ge-
neration. Im August 2010 wurden 
21 neue Auszubildende im Berufs-
bild „Bankkaufmann/-frau“ einge-
stellt. Mit 54 Auszubildenden zählt 
die Sparkasse zu einem der größten 
Ausbildungsbetriebe in der Region.

Sparkasse:
Gut für Hersfeld-Rotenburg

Die Sparkasse ist ein großer Arbeit-
geber in der Region, bedeutender 
Steuerzahler für die örtlichen Kom-
munen, wichtiger Auftraggeber für 
heimische Firmen und verlässlicher 
Spender an karitative und gemein-
nützige Organisationen und Vereine 
im Landkreis Hersfeld-Rotenburg. Im 
vergangenen Jahr hat die Sparkasse 

ein Spenden- und Unterstützungs-
volumen von rund 785.000 EUR für 
über 400 Organisationen zur Ver-
fügung gestellt. Die Bedeutung der 
Sparkasse geht damit weit über die 
Funktion eines reinen Finanzdienst-
leisters hinaus. Wir stehen mit den 
Menschen in der Region in engem 
Kontakt und ermöglichen weiterhin 
den Zugang zu qualitativ hoch-
wertigen Finanzdienstleistungen 
an Standorten, für die sich andere 
Banken aus Renditeüberlegungen 
nie interessieren würden.

Ausblick auf das Jahr 2011

Deutschland sieht sich weiterhin 
einem günstigen und gut ausba-
lancierten gesamtwirtschaftlichen 
Szenario gegenüber: Die Beschäf-
tigung steigt, die Ertragslage im 
Unternehmenssektor ist gut. Die 
Verschuldung bei Konsumenten wie 
Unternehmen ist recht niedrig. Aus 
dem In- und Ausland werden stei-
gende Auftragseingänge erwartet. 
Das sind gute Bedingungen für eine 
Fortsetzung des Aufschwungs. Eine 
reale Wachstumsrate zwischen 2 % 
und 3 % erscheint aus heutiger 
Sicht für 2011 durchaus erreichbar. 
Der positive Trend wird sich in 
unserer Wirtschaft und damit bei 
Unternehmen und Verbrauchern in 
unserem Landkreis fortsetzen.
Wir werden unseren Privat-, Fir-
men- sowie kommunalen Kunden als 
verlässlicher Partner in der Region 
weiterhin zur Verfügung stehen.



UNSERE LEISTUNGSBILANZ  | Wichtiger  Arbeitgeber und  Ausbild er im Landkreis Hersfeld-Rotenburg | Bedeutende Kaufkraft  durch Gehaltszahlungen | 
Großer  Steuerzahler  in der Region | Bedeutsamer   Auftraggeber  in der Region | Wichtiger    Förderer  von Vereinen, Projekten   und gemeinnützigen  Organisationen

Zahlen, die sich sehen 
lassen können.

Erfahrung zählt. Seit nunmehr 25 Jahren bzw. 40 Jahren setzen die Jubilare des Jahres 2010 
 ihr Wissen und ihre Erfahrung zum Wohle unserer Kunden und der Sparkasse ein.

 Unsere Mitarbeiter mit 25-jährigem Dienstjubiläum:
 1 ]   Ingrid Degenhardt 2 ]   Hannelore Esperschidt-Forster 
 
 Unsere Mitarbeiter mit 40-jährigem Dienstjubiläum:
 3 ]   Marie-Luise Kropf 4 ]   Reinhold Wingenfeld 5 ]   Hartmut Apel

 Es gratuliert der Gesamtvorstand – Reinhard Faulstich (rechts) und Gerhard Heß (links).

2

3

5

4

Leistungsbilanz in der Übersicht 10 Jahre: 2001 – 2010 2010

Anzahl der Mitarbeiter/-innen (Köpfe) ø 480,7 452

Anzahl der eingestellten Auszubildenden 172 21

Anzahl der Auszubildenden ø 47,7 54

Arbeitsbeschaffung und Kaufkraft durch 
Auftragsvergabe an die heimische Wirtschaft 28,9 Mio. EUR 2,5 Mio. EUR

Steuern an Kommunen 16,2 Mio. EUR 1,6 Mio. EUR

Spenden und
Fördermaßnahmen Sparkassen-Stiftung 4.667.954 EUR 785.653 EUR

1
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Die Philosophie der 
Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg

FÜR ALLE Bitte aufklappen

Was Privatkunden, Unternehmenskunden und das Gemeinwesen von 
dieser Geschäftsphilosophie haben, sehen Sie auf den nächsten Seiten. NÄHE

NACHHALTIGKEIT
WACHSTUM
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Kirche

Sparkasse

RathausSchule

Stadtwerke

Sportplatz

Autozuliefer-
betrieb

Handwerksbetrieb

Hotel

Solarmodul-
hersteller

Sportplatz

Hotelier

GESELLSCHAFT
 Stiftungen 
 Spenden 
 Kultur- und Sportsponsoring 
 Regionalförderung etc.

UNTERNEHMEN 
 Geschäftskonten
 Unternehmenskredite
 Existenzgründungsförderung 
 Fördermittelvergabe 
 Kommunalkredite 
Anleihen etc.

PRIVATKUNDEN
 Privatkonten 
 Sparen
 Altersvorsorge
 Privatkredite 
 Bausparen 
 Private Banking
 Geldanlagen etc.

Der lokale Hotelier profi tiert von der kommunalen Tourismusförderung, 
von Geschäftskunden des Automobilzulieferers und seit Neuerem auch 
von Veranstaltungen des Solarmodulherstellers. Mit einem Kredit der 
Sparkasse fi nanzierte er vor einem Jahr eine neue Sommerterrasse. 
Dieses Jahr investiert er in neue Konferenztechnik. Seine persönliche 
Zukunft sichert der Hotelier beim Private Banking seiner Sparkasse. 
Die Sparkassen-Finanzgruppe ist mit rund 50 % Marktanteil Finanzie-
rungspartner Nummer Eins des deutschen Gastgewerbes.

Tourismus

Selbstständiger Handwerker

Automobilzulieferbetrieb

Der Handwerksbetrieb vor Ort übernimmt die notwendi-
gen Renovierungsarbeiten an Herrn K.’s Haus. Mit einem 
Kredit der Sparkasse fi nanziert der Betrieb die notwen-
digen Baumaterialien vor. Durch diesen und weitere neue 
Aufträge kann der Betrieb einen zusätzlichen Auszu-
bildenden einstellen. Kein Einzelfall: Sparkassen und 
Landesbanken sind mit rund 43 % Marktanteil die größ-
ten Kreditpartner von Unternehmen in Deutschland.

Der Automobilzulieferer ist von der Finanz- und Wirtschafts-
krise betroffen. Die Beteiligungsgesellschaft der Sparkassen 
und Landesbanken stärkt seine Eigenkapitalbasis mit 
einem Nachrangdarlehen. Dadurch kann das Unternehmen 
zusätzliches Fremdkapital aufnehmen, investieren und die 
Arbeitsplätze am Standort sichern. 550 Mio. Euro stellen 
allein die Beteiligungsgesellschaften der Sparkassen dafür 
im Jahr zur Verfügung. 

Vereinsvorsitzender

Einem Denkmalschutzverein liegt die historische Kirche 
im Zentrum besonders am Herzen. Durch eine Spende 
der örtlichen Sparkassen-Stiftung kann der Verein 
sein größtes Anliegen umsetzen: Die originalgetreue 
Rekonstruktion eines beschädigten Kirchenfensters. 
Insgesamt wendet die Sparkassen-Finanzgruppe 
150 Mio. Euro pro Jahr für Kulturförderung auf.

Kulturförderung

Unternehmensgründer

Die Solarmodule für das Tausend-Dächer-Programm 
hat ein junges Technologieunternehmen entwickelt. 
Der Businessplan überzeugte die Sparkasse. 
Sie begleitet das wachsende Unternehmen bereits 
seit dessen Gründung. Das macht sie übrigens bei 
jeder zweiten Existenzgründung in Deutschland.

Existenzgründungsfi nanzierung

Eigenkapitalmittel

HandwerkskreditGeldanlage / Altersvorsorge

Angestellter

Herr K. ist beim örtlichen Automobilzulieferer angestellt. Er hat 
ein Eigenheim erworben, das er mit einem LBS-Bausparvertrag 
sowie einem Immobiliendarlehen der Sparkasse fi nanziert. 
Rückzahlungen für sein Darlehen ermöglichen neue Kredite 
für Menschen und Unternehmen vor Ort. Die Sparkassen-
Finanzgruppe vergibt 39 % aller Wohnungsbaukredite in 
Deutschland.

Eigenheimfi nanzierung

Lokalpolitiker

Die Lokalpolitik möchte die Region 
als nachhaltige Kommune positionie-
ren. Zusammen mit den Stadtwerken 
legt sie eine kommunale „Tausend-
Dächer-Anleihe“ der Sparkasse auf. 
Die einen Bürger können Anleihen 
erwerben, andere ihre Häuser mit 
Solarmodulen ausstatten. Als Muster-
projekt wird die Schule mit Sonnen-
energie versorgt.

Klimaschutz

Sportschüler

Der Sohn von Frau J. ist deutscher Juniorenmeister im 
Diskuswerfen und bereitet sich neben dem Training 
gerade auf sein Abitur vor. Beides kann er auf der Elite-
schule des Sports verbinden, die von der Sportförde-
rung der Sparkassen-Finanzgruppe unterstützt wird. 
Insgesamt stellt die Sparkassen-Finanzgruppe rund 
85 Mio. Euro für die Sport förderung zur Verfügung.

Sportförderung

Angestellte

Frau J. hat geerbt. Ihr langjähriger Berater erar beitet mit 
ihr auf der Basis des Sparkassen-Finanzkonzepts eine pass-
 genaue Geldanlage. Einen Teil verwendet sie für eine kon-
servative Altersvorsorge. Einen anderen investiert sie in 
chancenorientierte Anlageprodukte. Die Einlagen von Frau J. 
reicht die Sparkasse den Betrieben vor Ort als Kredite wieder 
aus. 752 Mrd. Euro haben die Kunden insgesamt bei den 
Sparkassen angelegt.

Sparkassen sind auf viele Arten 
regional verankert. 
Wie das im Detail funktioniert, 
zeigt diese Darstellung eines bei-
spielhaften Ortes. Dort sehen 
Sie, wie die Anforderungen von 
Wirtschaft, Gesellschaft und 
Umwelt in Einklang gebracht wer-
den. Eine Geschäfts politik, die 
sich am Bedarf der Menschen vor 
Ort ausrichtet. Die von den 
Sparkassen im Wettbewerb er-
wirtschafteten Überschüsse 
bilden die Grundlage ihres 
Engagements für Menschen 
und Unternehmen im jeweiligen 
Geschäftsgebiet. Anders als 
bei weltweit tätigen Finanzinsti-
tuten fl ießen die Einlagen der 
Kunden damit nicht in interna-
tionale Finanzmärkte, sondern – 
wie die Infografi k zeigt – in den 
Wirtschaftskreislauf der Region.

Unsere PhilosophieUnsere Philosophie:
Im Mittelpunkt 
der Mensch.
Im Zentrum die 
Sparkasse.
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Sparkasse
 Bad Hersfeld-Rotenburg
 In Zusammenarbeit mit 
 Werner Henkel & Jörg Hubl

platt 
  geschwatzt

Gesprochene Mundart aus den 4 Städten und 16 Gemeinden 

im Landkreis Hersfeld-Rotenburg

„Platt geschwatzt“ können Sie jetzt in Ihrer Sparkassen-
Geschäftsstelle vor Ort oder über das Kunden-Service-Center 
(0800-6621-85-0) erwerben! 

t t s

Das Mundart-Media-Buch 
(2 Audio-CDs mit insgesamt 

28 Titeln + 60-seitiges Begleitbuch)

Das perfekte Geschenk für 

Freunde und Verwandte. 

Oder schenken Sie es sich 

doch selbst – für nur 15,– €.

t d St dt

Das Mundart-Media-Buch 
(2 Audio-CDs mit insgesamt 

28 Titeln + 60-seitiges Begleitbuch)

Das perfekte Geschenk für 

Freunde und Verwandte. 

Oder schenken Sie es sich 

doch selbst – für nur 15,– €.

Platt (Mundart) gesprochen wird 
in unserem Landkreis heutzutage 
immer weniger. Und genau das 
war Anlass für die Sparkasse, sich 
diesem Thema anzunehmen. Der 
ehemalige Vorstandsvorsitzende 
Dr. Manfred Wagner hatte die Idee, 
Mundartbeiträge aufzunehmen.
Werner Henkel und Regina Claus-
Pankow suchten daraufhin in allen 
Städten und Gemeinden des Land-
kreises Hersfeld-Rotenburg Per-
sonen, die noch ihr ursprüngliches 
Platt beherrschen. Schon bald waren 
nette Geschichten, interessante 
Lebensläufe, lustige Gedichte oder 
Begebenheiten gefunden, die von 
29 Sprechern und Sprecherinnen 
im Tonstudio in Platt aufgenommen 
wurden.

Das Ergebnis lässt sich hören und sehen:
Auf zwei Audio-CDs sind 28 Beiträge verewigt, 
die sowohl von der Aussprache wie auch vom 
Inhalt kaum unterschiedlicher sein könnten. 
Eine Geschichte berichtet z. B. darüber, was 
passiert, wenn Amis mit ihrem Jeep einen 
Schneemann umfahren, in dem sich ein Hy-
drant versteckt hat. Eine andere erzählt von 
einem klappernden Gebiss in einer Jacken-
tasche. Oder: Sind Sie schon mal nach „Hafer-
dungen“ gefahren? Hören Sie doch mal rein 
in diese abwechslungsreichen Geschichtchen 
auf Platt. 
Im 60-seitigen bunt bebilderten Begleitbuch 
fi nden Sie alle direkten Übersetzungen in 
Hochdeutsch. Wort für Wort. Da alle Geschich-
ten frei „von der Leber weg“ gesprochen 
wurden, können auch diese Übersetzungen 
natürlich nicht so wie in einem Schulbuch 
formuliert sein.

Für und über unseren Landkreis:
„Platt geschwatzt“ – das Mundart-Media-Buch

Für und über unseren Landkreis: „Platt geschwatzt“

Wir bedanken uns herzlich vor allem bei den Sprechern und Sprecherinnen,  
sowie bei allen anderen Mitwirkenden für die tatkräftige Ünterstützung bei 
der Umsetzung des Mundart-Media-Buches „Platt geschwatzt“!



Wer Kultur liebt, fördert Sie.
20 % Rabatt auf Festspielkarten – mit 
STARS zusätzliche Vergünstigungen!

Banking wird belohnt!
Mit STARS, dem kostenlosen 
Bonus-Programm.

Schon seit vielen Jahren unterstützen wir die 
Bad Hersfelder Festspiele. 
Wir sind gemeinsam mit dem Sparkassen- und 
Giroverband Hessen-Thüringen wichtiger Sponsor 
der Bad Hersfelder Festspiele. Dem Veranstalter 
werden jährlich insgesamt 38.000 € zur Verfügung 
gestellt. Als langjähriger Partner unterstützen 
wir die Festspiele nicht nur fi nanziell: Wir nutzen 
unsere Verbindungen, um in der gesamten Spar-
kassenorganisation mit über 400 Sparkassen 
für die Festspiele zu werben. So fi nden beispiels-
weise zahlreiche Tagungen in Bad Hersfeld 
statt, die dann regelmäßig mit einem Festspiel-
besuch verknüpft sind.

Wir belohnen Kundentreue – auch in diesem Jahr 
vergünstigte Festspielkarten als STARS-Prämie:
Gemeinsam mit der Stadt Bad Hersfeld führen wir 
eine STARS-Aktion zu den Festspielen durch: Unsere
Kunden erhalten ab sofort 20 % Rabatt auf Fest-
spielkarten der Kategorie I und II und zusätzlich 
durch ihre gesammelten Punkte eine Vergünstigung 
von 10 €, 25 € oder 50 €. 
Ein Beispiel: Kartenpreis 50 € abzüglich 20 % ergibt 
eine Preis von 40 €, der sich bei Einlösung von 
250 Punkten nochmals um 25 € reduziert, sodass die 
Festspielkarte dann lediglich 15 € kostet. Weitere 
Informationen hierzu gibt es in allen Geschäftsstel-
len oder im Internet unter www.spk-hef.de.

Melden Sie sich jetzt für STARS an und sammeln 
Sie ganz automatisch Punkte, die Sie wiederum in 
attraktive Prämien umwandeln können!

So funktioniert’s: 
Sie sind Kunde der Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg, mindestens 
26 Jahre alt und haben ein eigenes Sparkassen-Girokonto, dann 
haben Sie jetzt allen Grund zur Freude. Denn bei uns wird Banking 
belohnt. Für ausgewählte Aktivitäten, z. B. Abhebungen am Geld-
automaten oder Abschluss eines Sparkassen-Produktes, erhalten 
Sie automatisch STARS-Punkte. Diese können Sie dann gegen eine 
Wunsch-Prämie einlösen. 
Weitere Infos erhalten Sie im Internet auf www.spk-hef.de oder bei 
Ihrem Kundenberater in Ihrer Geschäftsstelle ganz in Ihrer Nähe!

Beispiele für Sammelmöglichkeiten: Beispiele für Einlösemöglichkeiten: 

Jetzt

anmelden!

STARS-Punkte sammeln & tolle Prämien sichern! 
Zum Beispiel:

– Eintrittskarten zu  regionalen Veranstaltungen– Kostenlose neue PS-Lose– Übernahme von z. B. Depot-  und Kontoführungskosten– Kostenlose Auslandsreise- Krankenversicherung – Spenden an gemeinnützige  Organisationen in der Region– … und vieles mehr!

Melden Sie sich jetzt an und entdecken Sie weitere Prämien!

je Abschluss

Pro Bestellung nur ein Gutschein einlösbar. Gültig für Karten der I. und II. Kategorie. Maximal zwei Karten pro 
Bestellung. Die Gutscheine können für alle Festspielkarten eingelöst werden. Der 20%ige Rabatt kann nur für 
die Stücke: „Der Name der Rose“, „Hamlet“, „West Side Story“ und „Sunset Boulevard“ gewährt werden.

Sammelmöglichkeiten, Einlösemöglichkeiten und die Anzahl der 
Bonuspunkte unterliegen regelmäßiger Anpassung. Stand: Juni 2011

Aufgrund des großen 

Erfolges im letzten Jahr 

auch 2011 wieder da!
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TRANSAKTIONEN

PRODUKT ANZAHL 
BONUSPUNKTE

Online-Überweisung je Überweisung 2

Nutzung von institutseigenen 
Geldausgabeautomaten

je Abhebung 1

Zahlung mit EC-Karte und PIN je Zahlung 2

Umstellung von Kontoauszügen 
eines Kontos auf Online-Auszug

je Umstellung 10

Au fladung der GeldKarte je Aufladevorgang 2

Au fladung des Handys je Aufladevorgang 2

Spar-Dauerauftrag in einen 
S-Vermögensplan

je Ausführung 2

Nutzung der Kreditkarte je Abrechnung ab 50 € 
(ohne Jahresgebühr)

10

Nutzung der SparkassenCard Plus je Zahlungsvorgang 
ab 100 €

je Zahlungsvorgang 
ab 1.500 €

(ohne Abhebungen am GAA)

10

20

ABSCHLÜSSE und ANLÄSSE

PRODUKT ANZAHL 
BONUSPUNKTE

Zins & Cash je Abschluss 100

S-Direkt-Cash je Abschluss 50

Spareinlage mit
3-monatiger Kündigungsfrist

je Abschluss 100

Zuwachssparen je Abschluss 100

S-Optimix 3 Jahre je Abschluss
je Verlängerung

50
25

Baufi nanzierung
(Kreditbetrag ab 50.000 €)

je Abschluss 400

Sparkassen-Privatkredit je Abschluss 200

LBS-Bausparvertrag je Abschluss 200

Sparkassen-Autokredit je Abschluss 150

SV Sachversicherungs-Verträge je Abschluss 100

SV Lebensversicherungs-Verträge je Abschluss 250

Begrüßung zu STARS bei Anmeldung 45

Durchführung S-Finanz-Check je Finanz-Check 75

SE

B

je Ab

je Ab

je Ab

Sammeln lohnt sich!

ABSCHLÜSSE und ANLÄSSE

PRODUKT
IHRE WUNSCH-PRÄMIE

ANZAHL 
BENÖTIGTER 

BONUSPUNKTE

Girokontomodell S-Online Übernahme des Kontoführungspreises für 3 Monate 200

Girokontomodell S-Classic Übernahme des Kontoführungspreises für 3 Monate 300

Girokontomodell S-Kompakt Übernahme des Kontoführungspreises für 3 Monate 400

Girokontomodell S-Exklusiv Übernahme des Kontoführungspreises für 3 Monate 500

PS-Los Übernahme des Preises für ein neues Los 
für einen Monat

150

PS-Los Übernahme des Preises für ein neues Los für 3 Monate 450

SparkassenCard Übernahme des Jahrespreises
(bei Nutzung Girokontomodell S-Online)

75

Kreditkarte - Standard- Übernahme Jahresgebühr 300

Kreditkarte - Gold- Übernahme Jahresgebühr 1.000

DekaBank-Depotpreis Übernahme des Depotpreises für ein Jahr 155

LBS-Bausparvertrag Übernahme von 30 € der Abschlussgebühr 
für einen neuen Vertrag

450

Auslandsreise-Krankenversicherung Übernahme der Jahresgebühr für eine Person 150



Streifl ichter „Streifl ichter“ – Impressionen verschiedener 
Veranstaltungen im Jahr 2010.

Toller Urlaub durch PS-Gewinne
Die Freude war riesengroß, als 
Sascha Sippel die gewonnenen 
Reisepreise im Wert von jeweils 
6.000,00 Euro an drei glückliche 
Gewinner in der Geschäftsstelle 
Heringen überreichte. Wohin die 
AIDA-Kreuzfahrten wohl führten? 
Mit einem leckeren Cocktail 
in der Hand lässt sich gut vom 
Urlaub träumen.

Dreimal „S“ – Sport & Show 
und Sparkasse (links)
Jedes Jahr ein Highlight gleich 
Anfang Januar. Sport &Show 
präsentiert internationale Artis-
ten, Show- und Musikgruppen. 
Die Sparkasse unterstützt nicht 
nur fi nanziell, sondern auch als 
Gastgeber. Diesmal waren die Ak-
teure von „Talentholdet Kolding“ 
eingeladen.

Sparkassen-Autokredit (rechts)
Ob kleiner Flitzer oder große 
Limousine. Mit dem Sparkassen-
Autokredit gelingt eine maß-
geschneiderte Finanzierung 
immer wieder.

Kuscheln erwünscht
Mit zwei riesigen Plüsch-Giraffen namens „Wilma“ sowie 
zahlreichen Malutensilien machte sich Anna Wenk von der 
Abteilung Marketing und Werbung auf zum Kindergarten nach 
Asbach. Jeder wollte sich gern neben den großen Kuscheltieren 
fotografi eren lassen.

Lernen macht Spaß
Mit dem farbenfrohen Wörterbuch „Finde Fix“ macht es dem Nachwuchs der Grundschule 
Haunetal vom ersten Schuljahr an Freude, Wörter und deren Bedeutung nachzuschlagen. Die 
Schülerinnen und Schüler des Landkreises werden mit zahlreichen Unterrichtsmaterialien 
– meist aus dem Sparkassen-Schul-Service –, Spenden an Schulfördervereine, Einladungen 
zum Bewerbertraining, der Teilnahme am Planspiel Börse u.v.m. tatkräftig unterstützt. 

Gut spekuliert
Die Spielgruppen „Give me fi ve“ und „The Ottmar Group“ 

der Gesamtschule Niederaula, die „benebrokers“ der Kon-
rad-Duden-Schule aus Bad Hersfeld sowie die Spielgruppe 

„HARTZ FEAR“ mit Auszubildenden unserer Sparkasse 
haben das im Planspiel Börse zur Verfügung stehende Ka-
pital am besten vermehrt. Zur Belohnung gab es nicht nur 
Geldpreise, sondern auch einen tollen Tagesausfl ug nach 

Frankfurt. Das abwechslungsreiche Programm führte zum 
Sparkassen- und Giroverband Hessen-Thüringen, dem Ra-

diosender „planet radio“, hoch hinauf auf den MAIN TOWER 
sowie in das Dialogmuseum in der Hanauer Landstraße.

Tragfähige Verbindung
Schon seit Jahrzehnten ist die Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg ein Hauptsponsor der 
Bad Hersfelder Festspiele. Das Kultursponsoring unserer Sparkasse ist sowohl für die 
Stadt  wie auch den Intendanten ein bedeutender Posten in der Kalkulation. Wie man sieht, 
ist Holk Freytag von der Tragfähigkeit dieser Geschäftsverbindung absolut überzeugt.

Flitzer in der Geschäftsstelle RotenburgTeilnehmer von Sport & Show in der Sparkassen-Hauptstelle

Planspiel-Börse-Gewinner in Frankfurt

Kuscheltier Wilma im Kindergarten Asbach Kinder der Grundschule Haunetal mit dem Wörterbuch „Finde Fix“
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Weihnachtsgeschichte in der Sparkasse
Prof. Dr. Herbert Bohle aus Bad Hersfeld hat die Weihnachtsgeschichte aus dem Evangelium 
nach Lukas in wirkungsvollen und farbintensiven Gemälden dargestellt. Die im Rondell der 
Sparkassen-Hauptstelle ausgestellten Kunstwerke waren ein wahrer Augengenuss für die 
Betrachter. Ein Bild der Ausstellung zur Weihnachtsgeschichte hat Prof. Bohle dem Projekt 
„Orgel 2010“ gewidmet. Auf dem Foto ist die symbolische Übergabe dieses Bildes an den Vor-
standsvorsitzenden der Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg, Reinhard Faulstich, links im Bild, 
durch Prof. Dr. Herbert Bohle zu sehen.

Praxisnachmittage in Geschäftsstellen
Wo können junge Leute am besten herausfi nden, ob ihnen der Beruf Bankkaufmann/-frau Spaß 
machen könnte? In unseren Geschäftsstellen Johannesberg, Obersuhl und Lispenhausen hatten 
Jungen und Mädchen neunter Schulklassen Gelegenheit, ihr Geschick in Rollenspielen im Um-
gang mit Kunden oder bei der Bearbeitung von Zahlungsvorgängen auszuprobieren. Unser Foto 
zeigt neben Sparkassenmitarbeitern Interessierte während des Besuches der Geschäftsstelle 
Johannesberg.

Erkenne dich selbst
Das in der Kundenhalle der Hauptstelle ausgestellte Werk 
„Erkenne dich selbst“ ließ Frank Grüttner als Work in 
Progress seit gut 10 Jahren entstehen. Die kleinformatigen 
Warmfeldbilder sind komponierte, fi ktive Portraits und 
wurden mit erinnerten Gesichtern und Stilen der klassi-
schen und modernen Malerei frei entwickelt. Der Betrachter 
war aufgefordert, das Eingangsmotto umzusetzen.

Bewerbung leicht gemacht
Welche Bewerbungsunterlagen muss man einreichen? Mit 
welchen Fragen ist im Eignungstest oder beim Vorstellungs-
gespräch zu rechnen? Antworten auf diese und viele weitere 
Fragen lieferte Carsten Zinkan, Mitarbeiter der Personalabtei-
lung, anlässlich einer Bewerbermesse in Obersuhl.

Geschäftsstelle Unterhaun erstrahlt in neuem Glanz
Jedes Jahr modernisiert die Sparkasse mehrere Geschäftsstellen, um für die Kunden sowohl in technischer Hinsicht als auch in Optik und Ausstattung auf 
aktuellem Stand zu sein. Nähe ist kein Zufall, sondern Absicht. Mit einem Tag der offenen Tür stellte sich, zum Beispiel die Geschäftsstelle Unterhaun, Interes-
sierten vor. Auch der Kindergarten Unterhaun „Villa Kunterbunt“ hatte besonderen Grund, sich über die Eröffnung der Sparkassen-Geschäftsstelle zu freuen: 
Geschäftsstellenleiter Christian Nuhn überreichte einen Scheck in Höhe von 300,00 EUR an die Leiterin des Kindergartens, Annelore Gilbert.

Bürgermeister Harald Preßmann im Gespräch mit 
unserem Vorstandsvorsitzenden Reinhard Faulstich

Unser ehemahliger Vorstandsvorsitzende 
Dr. Manfred Wagner bei der Ausstellungseröffnung

Immer präsent
Ob Energie- oder Ausbildungsmessen, Gewerbeschauen 
oder Ortsjubiläen – die Sparkasse ist mit ihrem Messestand 
immer vor Ort. So sind wir den Menschen in der Region 
immer nah und unterstützen gleichzeitig die zahlreichen 
Veranstalter. Das Foto entstand bei der Gewerbeschau 
„INOVA“ in Schenklengsfeld.

Handballfestival der Extraklasse
Fünf Spieltage, fünf Spielorte, 16 Mann-
schaften und 27 Spiele. Beim jährlich 
stattfi ndenden Sparkassen-Handballcup 
gehören Spannung und Stimmung zum 
Programm. Sparkassen-Vorstandsmit-
glied Frank Röhr überreicht hier an Timo 
Salzer von der HSG Wetzlar den Pokal 
für den zweiten Platz im international 
besetzten Turnier.

Dicken Fisch an Land gezogen
Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums des Fischereivereins „Fuldaperle“ angelte 
der Vorsitzende Geldscheine statt Fische. Egal ob Museums-, Musik-, Kultur-, 
Sport-, Gesang- oder Schulfördervereine, ob karitative Organisationen, wie 
Lebenshilfe, DRK, Vereine zur Suchtprävention oder SMOG – die Sparkasse unter-
stützte im Jahr 2010 mehrere hundert Gruppierungen mit über 785.000,00 Euro.

PS-Lose tragen Früchte
Drei nagelneue Peugeot 308 verbreiteten Sonne im 
Herzen der Gewinner. So, wie Sonnenblumen reichlich 
Früchte tragen, bringt auch das PS-Los-Sparen jährlich 
beachtliche Auto-, Reise- und Geldgewinne zu unseren 
Kunden. Waren es doch im Jahr 2010 allein für die PS-
Los-Sparer unserer Sparkasse Gewinne im Gesamtwert 
von über 500.000 Euro! Mitmachen lohnt sich also!

Jubiläum Geschäftsstelle Philippsthal
Die Grundsteine für die Sparkasse Bad 
Hersfeld-Rotenburg wurden vor 185 Jah-
ren gelegt. Jährlich feiern mehrere un-
serer Geschäftsstellen ihr Jubiläum vor 
Ort. Seit 80 Jahren sind wir, z. B. mit ei-
ner Geschäftsstelle in Philippsthal, ganz 
in der Nähe unserer Kunden.

Große Spende an Jugendfeuerwehren
Mit 17.000 Euro überreichte Vorstandsmitglied Reinhard Faulstich die größte 
Einzelspende aus dem PS-Zweckertrag an die 85 örtlichen Jugendfeuerweh-
ren des Kreisgebietes. Den Rahmen für die Übergabe bildete in Hohenroda-
Ransbach der aktive Feuerwehrnachwuchs aus 13 Ortschaften bei der Sieger-
ehrung nach dem Kreisentscheid für den Bundeswettbewerb. 

Sonniger Empfang
Sonnenblumen mit ihren vielen hundert Kernen dekorierten 
im Februar bei der Übergabe von 52 Spenden an karitative 
Organisationen symbolisch den Raum. „So, wie die Sonnen-
blumen Früchte tragen, trägt auch unser PS-Los-Sparen 
Früchte“, brachte es unser Vorstandsvorsitzender Reinhard 
Faulstich auf den Punkt. Sind es doch jährlich fast 200.000 €, 
die allein aus dem PS-Los-Sparen resultieren und als Spen-
den an unzählige Vereine im Kreisgebiet überreicht werden.

JAHR  SPIEGEL 2010   |   30    31   |   JAHR  SPIEGEL 2010„Streifl ichter“ – Impressionen von Veranstaltungen

Prof. Dr. Herbert Bohle



Heiner Brand im Interview mit Dr. Manfred Wagner (rechts) und Manfred Schaake, HNA (links)

Leidenschaft als Erfolgsrezept
Heiner Brand war unser Gast beim Sparkassen-Forum in der Göbel Hotels Arena 
in Rotenburg an der Fulda. „Wie forme und führe ich ein erfolgreiches Team? 
Wie motiviere ich dieses Team immer wieder neu?“ „Nur mit Leidenschaft lassen 
sich große Erfolge erzielen“, so die Kernaussage seines mitreißenden Vortrages. 
Ruhig, eindringlich und mit Humor gewürzt trug er seine Erfahrungen vor. Viele 
seiner Tipps lassen sich fast eins zu eins auf andere Bereiche im eigenen Leben, 
der Firma oder dem Verein übertragen. 

Autogrammstunde mit Heiner Brand
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Learning by doing
Für die 6. und/oder 7. Schuljahrgänge der Gesamtschulen 
Schenklengsfeld und Obersberg/Bad Hersfeld sind die Wald-
jugendspiele, die jährlich vom Hessen-Forst ausgerichtet 
werden, eine willkommene Abwechslung zum Unterricht im 
Klassenraum. An zehn unterschiedlichen Stationen wird das 
Wissen um den Lebensraum Wald an der frischen Luft getes-
tet. Wissen und Ausprobieren wechseln sich ab. Den größten 
Spaß hatten die Gruppen beim Baumstamm-Wettsägen.

Mitarbeiter gesund erhalten
Die Gesundheit der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
sowie deren Familien stand 
im Mittelpunkt des ersten Ge-
sundheitstages der Sparkasse. 
Interessante Vorträge, Schnup-
perkurse, Informationsstände, 
Kinderaktivitäten sowie lecke-
re gesunde Verpfl egung und 
manches mehr machten den 
Tag zu einer ebenso informati-
ven wie wohltuenden Auszeit.

Kinderschminken: 
Künstlerin bei der 
Arbeit
Mit kreativen Pinsel-
strichen verwandelte 
Sparkassen-Mitarbei-
terin Regine Retting 
im vergangenen Jahr 
bei zahlreichen Ver-
anstaltungen Jungen 
und Mädchen zu 
Tigern, Katzen, Feen, 
Schmetterlingen oder 
anderen Kunstwer-
ken.

Nachwuchs informiert sich
Kundenberaterin Anja Neuber beantwortete die vielfältigen 
Fragen der Jungen und Mädchen der Grundschule Landeck 
in unserer Geschäftsstelle Schenklengsfeld.

Mit uns läuft’s Gut
24 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Sparkasse sind beim Lollslauf 2010 im 
Sparkassen-Trikot gestartet. Wer sportlich fi t ist, hat beste Voraussetzungen sich 
auch zum Wohle der Kunden mit langem Atem einzusetzen.

KNAX-Tag in Philippsthal
Die Kinder des KNAX-Clubs der Sparkasse 

hatten einen riesigen Spaß am Mitmach-
Musical des Sorbischen Nationaltheaters, 

das in der Kreuzberghalle präsentiert wurde. 
Den Fetzensteinern gelang es nicht, den 

Schatz der KNAXianer, der in der Sparkasse 
sicher verwahrt wurde, zu entwenden. Und 

so konnte der große Schatz am Ende der 
turbulenten Geschichte an alle KNAXianer in 

der Halle verschenkt werden.

Neue Räume in Kleinensee
Nicht nur Erwachsene besichtigten anlässlich des Tages der offenen Tür die neue Spar-
kassen-Geschäftsstelle in Kleinensee. Vor allem die Mädchen und Jungen des Kinder-
gartens betrachteten sich die neuen Räumlichkeiten mit großem Interesse. Besonders 
freute sich der Nachwuchs natürlich über unsere Spende für neue Spielsachen.

Hohe Sprünge am Ziel
Zum Vitaltag in den Alheimer Gudegrund konnte 
man radeln, wandern, laufen, walken, skaten … – 
jeder wie er mochte. Am Ziel warteten zahlreiche 
Attraktionen auf die Teilnehmer, z. B. das von der 
Sparkasse angebotene „eXtreme Bungee“. Bis zu 
vier Akteure konnten gleichzeitig gefahrlos bis zu 
8 Meter hoch springen. Mancher traute sich auch 
Überschläge zu probieren.

Gut gesichert
Hoch hinauf ohne jegliches Risiko. Beim 
Stadtkindertag in der Bad Hersfelder 
Innenstadt kletterte der Nachwuchs 
ganz unbefangen auf den 8 Meter hohen 
Kletterberg. Schade, dass er nur für 
Kinder geeignet ist.

Sparkassen-Mitarbeiterin Kerstin Schäfer bei der Blutzucker-Messung
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ALHEIM

 Geschäftsstelle Heinebach

BAD HERSFELD

BREITENBACH / H.

 Geschäftsstelle Breitenbach / H. 

CORNBERG
 Geschäftsstelle Cornberg 

 Geschäftsstelle Weiterode 

FRIEDEWALD

HAUNECK

HAUNETAL

 Geschäftsstelle Neukirchen 

HERINGEN
(WERRA)

 Geschäftsstelle Heringen 

 Geschäftsstelle Kleinensee

 SB-Geschäftsstelle Widdershausen 

 Geschäftsstelle Wölfershausen 

HOHENRODA

 Geschäftsstelle Ransbach 

 Geschäftsstelle Mansbach 

KIRCHHEIM

LUDWIGSAU

NENTERSHAUSEN

NEUENSTEIN

NIEDERAULA

PHILIPPSTHAL

 Geschäftsstelle Heimboldshausen

 Geschäftsstelle Philippsthal  

RONSHAUSEN

 Geschäftsstelle Ronshausen 

ROTENBURG a. d. F.

BEBRA

 Geschäftsstelle Lispenhausen

SCHENKLENGSFELD

 Geschäftsstelle Schenklengsfeld

WILDECK

 SB-Geschäftsstelle Richelsdorf 

 Geschäftsstelle Obersuhl 

SB-Geschäftsstelle EDEKA-Markt   

 Geschäftsstelle Rotenburg 

 Geschäftsstelle Bebra

Wir sind überall – unsere Geschäftsstellen
im Landkreis Hersfeld-Rotenburg: 

 SB-Geschäftsstelle Kreiskrankenhaus 

 Geschäftsstelle Nentershausen 

 SB-Geschäftsstelle Am Marktplatz 

 SB-Geschäftsstelle Bebra 

 SB-Geschäftsstelle Herz- & Kreislaufzentrum 

 SB-Geschäftsstelle Am Linggplatz 

 Geschäftsstelle Am Rathaus 

 SB-Geschäftsstelle Am Kurpark 

 Geschäftsstelle Johannesberg 

 SB-Geschäftsstelle

 SB-Geräte 
 rund um die Uhr

 SB-Geschäftsstelle

 Geldautomat (inkl. 
 Kontoauszugsdrucker) 
 rund um die Uhr

 SB-Geschäftsstelle

 Geldautomat (inkl. 
 Kontoauszugsdrucker) 
 während Öffnungszeiten

 Kleine Geschäftsstelle

 Öffnungszeiten:
 Montag – Freitag 9.00 Uhr – 12.30 Uhr, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
 Montag- und Mittwochnachmittag geschlossen
 Donnerstag 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

 Große Geschäftsstelle

 Öffnungszeiten:
 Montag – Freitag 9.00 Uhr – 12.30 Uhr, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
 Donnerstag 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

 SB-Geschäftsstelle

 Geldautomat 
 rund um die Uhr 

 Kleine Geschäftsstelle

 Öffnungszeiten:
 Dienstag 9.00 Uhr – 12.30 Uhr
 Mittwoch 9.00 Uhr – 12.30 Uhr
 Freitag 9.00 Uhr – 12.30 Uhr, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

 Kleine Geschäftsstelle

 Öffnungszeiten:
 Montag – Mittwoch und Freitag 9.00 Uhr – 12.30 Uhr
 Dienstag und Freitag 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
 Donnerstag 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

 Große Geschäftsstelle

 Öffnungszeiten:
 durchgehend geöffnet
 Montag – Mittwoch und Freitag 9.00 Uhr – 17.00 Uhr
 Donnerstag 9.00 Uhr – 18.00 Uhr

 

 Kleine Geschäftsstelle

 Öffnungszeiten:
 Montag 9.00 Uhr – 12.30 Uhr
 Mittwoch 9.00 Uhr – 12.30 Uhr
 Donnerstag 9.00 Uhr – 12.30 Uhr, 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

 Mittlere Geschäftsstelle

 Öffnungszeiten:
 Montag – Freitag 9.00 Uhr – 12.30 Uhr, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
 Mittwochnachmittag geschlossen
 Donnerstag 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

  Geschäftsstelle Asbach 

  Geschäftsstelle Niederaula

 Geschäftsstelle Sorga 
  Geschäftsstelle Friedewald 

 Geschäftsstelle Unterhaun 

 Geschäftsstelle Friedlos

 Geschäftsstelle Obergeis

 Geschäftsstelle Kirchheim   

 Geschäftsstelle Hohe Luft

 Geschäftsstelle Dudenstraße

 SB-Geschäftsstelle Rechberg-Center

 SB-Geschäftsstelle City-Galerie

Jeder weiß, wo er die nächste Sparkassen-Geschäftsstelle fi ndet: Nämlich gleich um die Ecke. 
Oder in zentraler Ortslage – dort, wo das Leben stattfi ndet. Dabei macht es keinen Unterschied, 
ob es sich um eine Großstadt oder um kleinere Orte im Landkreis Hersfeld-Rotenburg handelt: 
Wir sind da. 31 Geschäftsstellen mit Personalbesetzung betreuen 28 Orte im Landkreis. 
Zusätzliche elf Selbstbedienungs-Geschäftsstellen komplettieren das „Überall-vor-Ort-Gefühl“. 
Schön, dass wir da sind! Hier und überall.
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36211 ALHEIM

 Geschäftsstelle Heinebach
 Im Graben 4

36251 BAD HERSFELD

 Geschäftsstelle Dudenstraße
 Dudenstraße 15

 SB-Geschäftsstelle Am Kurpark 
 Wigbertstraße 2  

 SB-Geschäftsstelle Am Linggplatz
 Linggplatz 7 

 Geschäftsstelle Am Rathaus
 Klausstraße 1 

 Geschäftsstelle Asbach 
 Alsfelder Straße 41 

 SB-Geschäftsstelle City-Galerie
 Klausstraße, Bad Hersfeld 

 SB-Geschäftsstelle Kreiskrankenhaus
 Seilerweg 29, Bad Hersfeld 

 SB-Geschäftsstelle Rechberg-Center
 Heinrich-von-Stephan-Straße 2b, 

 Bad Hersfeld

 Geschäftsstelle Hohe Luft
 Petersberger Straße 19 

 Geschäftsstelle Johannesberg
 Sanddornweg 1a

 Geschäftsstelle Sorga 
 Am Brunnen 16b 

36179 BEBRA

 Geschäftsstelle Bebra 
 Bismarckstraße 3 

 SB-Geschäftsstelle Bebra 
 Wiesenweg 31 

 Geschäftsstelle Weiterode 
 Eisenacher Straße 158 

36217 RONSHAUSEN

 Geschäftsstelle Ronshausen 
 Kasseler Straße 2a 

36199 ROTENBURG a. d. F.

 Geschäftsstelle Rotenburg 
 Poststraße 10–12

 SB-Geschäftsstelle Herz- & Kreislaufzentrum
 Heinz-Meise-Straße 100, Rotenburg

 SB-Geschäftsstelle Am Marktplatz 
 Breitenstraße 19–23, Rotenburg

 Geschäftsstelle Lispenhausen 
 Nürnberger Straße 80 

36277 SCHENKLENGSFELD

 Geschäftsstelle Schenklengsfeld 
 Landecker Straße 2 

36208 WILDECK

 Geschäftsstelle Obersuhl 
 Eisenacher Straße 71 

 SB-Geschäftsstelle EDEKA-Markt 
 Zum Dönges 4, Obersuhl 

 SB-Geschäftsstelle Richelsdorf 
 Kupferstraße 3

36287 BREITENBACH / H.

 Geschäftsstelle Breitenbach / H. 
 Hauptstraße 52 

36219 CORNBERG

 Geschäftsstelle Cornberg 
 Hauptstraße 19 

36289 FRIEDEWALD

 Geschäftsstelle Friedewald 
 Hauptstraße 35 

36282 HAUNECK

 Geschäftsstelle Unterhaun 
 Hersfelder Straße 14 

36166 HAUNETAL

 Geschäftsstelle Neukirchen 
 Konrad-Zuse-Platz 5 

36266 HERINGEN (WERRA)

 Geschäftsstelle Heringen 
 Hauptstraße 15 

 Geschäftsstelle Kleinensee 
 Am Gutshof 4–6 

 SB-Geschäftsstelle Widdershausen 
 Brückengasse 2

 Geschäftsstelle Wölfershausen 
 Heringer Straße 22 

36284 HOHENRODA

 Geschäftsstelle Mansbach 
 Auf der Dorfwiese 8 

 Geschäftsstelle Ransbach 
 Ausbacher Straße 1 

36275 KIRCHHEIM

 Geschäftsstelle Kirchheim 
 Hauptstraße 15 

36251 LUDWIGSAU

 Geschäftsstelle Friedlos 
 Hersfelder Straße 14a 

36214 NENTERSHAUSEN

 Geschäftsstelle Nentershausen 
 Kasseler Straße 16 

36286 NEUENSTEIN

 Geschäftsstelle Obergeis 
 Kreuzeichenstraße 4 

36272 NIEDERAULA

 Geschäftsstelle Niederaula 
 Hauptstraße 15 

36269 PHILIPPSTHAL

 Geschäftsstelle Heimboldshausen 
 Eisenacher Straße 6 

 Geschäftsstelle Philippsthal 
 Rathausstraße 1 

An 42 Standorten  
in der Region für Sie da!
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Die Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg hat stets die 
Region als Ganzes im Blick. Sie fördert den Wohlstand 
der Menschen, das Wachstum der Wirtschaft und damit 
auch das eigene Geschäft.
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Über 30-mal für Sie vor Ort. Gut für den Landkreis Hersfeld-Rotenburg.

Geschäftsstelle
Friedlos

Kreis Hersfeld-Rotenburg

Geschäftsstelle
Sorga

Kreis Hersfeld-Rotenburg

Geschäftsstelle

Unterhaun

Kreis Hersfeld-Rotenburg

Geschäftsstelle
Obersuhl

Kreis Hersfeld-Rotenburg

GeschäftsstelleKleinensee
Kreis Hersfeld-Rotenburg

GeschäftsstelleLispenhausen
Kreis Hersfeld-Rotenburg

Geschäftsstelle

Johannesberg

Kreis Hersfeld-Rotenburg

Geschäftsstelle
Neukirchen

Kreis Hersfeld-Rotenburg

Geschäftsstelle

Breitenbach

Kreis Hersfeld-Rotenburg

Geschäftsstelle
Ransbach

Kreis Hersfeld-Rotenburg

GeschäftsstelleKirchheim
Kreis Hersfeld-Rotenburg

Geschäftsstelle

Heinebach

Kreis Hersfeld-Rotenburg

Geschäftsstelle
Weiterode

Kreis Hersfeld-Rotenburg

Geschäftsstelle
Nentershausen
Kreis Hersfeld-Rotenburg

GeschäftsstelleCornberg
Kreis Hersfeld-Rotenburg

Geschäftsstelle
Friedewald

Kreis Hersfeld-Rotenburg

Geschäftsstelle

Obergeis

Kreis Hersfeld-Rotenburg


